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An(ge)dacht von Pastorin Cornelia Harms

Geh aus, mein Herz, und suche Freud...	 			 

Dies ist wohl eines der bekanntesten Lieder aus unserem 
Gesangbuch. Zwar kennt vermutlich niemand alle 15 Stro-
phen, die Paul Gerhard 1653 gedichtet hat. Aber die Me-
lodie, die kennt man. Und wohl auch das Lebensgefühl, 
das der Text zum Ausdruck bringt. Klar, es ist wunderbar, 
wenn nach dem langen grauen Winter wieder Farbe ins 
Land kommt. Das erste Grün der Bäume, die ersten bunten 
Blumen... Wer einen Blick für die Natur hat, der kann sich 
auch an den Vögeln und Bienen und all den anderen Tieren 
erfreuen, die da besungen werden. Ich erkenne den kom-
menden Sommer daran, dass unsere Katzen wieder 
gerne nach draußen gehen und sich in der Sonne räkeln. Auch wir Menschen genießen 

es, wenn wir endlich wieder draußen sein können, 
ohne Schal, Handschuhe, Mütze. Und die „liebe 
Sommerzeit“ verspricht ja noch viel mehr: Milde 
Sommerabende auf der Terrasse oder dem Bal-
kon, Ferien, Urlaub, Reisen, Erholung. - Vielleicht 
auch ein bisschen Zeit für Gott?
Selbst Menschen, die sich nicht als besonders 
gläubig bezeichnen, entdecken in der Natur, im 
Wald, am Strand oder in den Bergen Spuren Got-
tes. Wenn das Meer rauscht, wenn man im Gras 
liegt und in den Himmel schaut, dann kann es 
passieren, das man erkennt: Das können wir nicht 
selbst machen. Da steckt einer dahinter, der das 
alles wunderbar gemacht und eingerichtet hat. 
Für mich ist es deshalb nicht überraschend, dass 
Menschen gerade im Urlaub auf die Idee kommen, 
mal wieder einen Gottesdienst zu besuchen – oder 
sich auch nur still in eine Kirche zu setzen. Auch 

Pastorin Cornelia Harms · Foto privat

Paul Gerhardt, Kupferstich aus dem 17. Jahrhundert
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das scheint die „liebe Sommerzeit“ 
mit sich zu bringen: Zeit für mich 
selbst und Zeit für Gott.
Und ich meine: So ist auch Paul 
Gerhards Lied gemeint. Er zählt 
ja nicht nur in überschwänglichen 
Worten auf, was der Sommer al-
les an Schönem mit sich bringt. Er 
lenkt den Blick auf unser Verhältnis 
zu Gott und auch auf unser Ende, 
auf den Himmel, auf das Paradies, 
das auf uns wartet – wenn auch in 
einer Sprache und in Bildern, die 
uns Menschen des 21. Jahrhunderts 
fremd bis kitschig vorkommen.
Wie dem auch sei: Meine liebste 
Strophe ist die 8.: “ich selber kann 
und mag nicht ruhn, des großen Got-
tes großes Tun erweckt mir alle Sin-
nen; ich singe mit, wenn alles singt, 
und lasse, was dem Höchsten klingt, 
aus meinem Herzen rinnen.“ Ja, das 

ist für mich Sommer- und Urlaubsgefühl: Hinsehen, hinnehmen, sich freuen an der Natur, 
der Landschaft, den Menschen, die mir begegnen. 						    
Sich freuen am Leben – und „Danke“ sagen (oder singen).

Cornelia Harms

An(ge)dacht von Pastorin Cornelia Harms

Melodie und dreistimmiger Satz im Sonntagschulbuch für 
Evangelisch-Lutherische Gemeinden, Philadelphia 1876

FFF FFF
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Aus dem Kirchenvorstand

Liebe Gemeinde,
aus dem Kirchenvorstand darf ich Ihnen in dieser Ausgabe drei Punkte berichten: 
Freiwilliges Kirchgeld 2014: 
Dank Ihrer Spenden konnten wir inzwischen 100 Gesang-
bücher im Großdruck anschaffen und damit den ersten Teil 
des Kirchgeldprojektes 2014 umsetzen. Ein besonderer 
Dank geht dabei an die Kreissparkasse Bassum und das 
Ehepaar Jutta und Otto-Karl Hoffmann, die jeweils eine 
größere Spendensumme speziell für die Gesangbücher zur 
Verfügung gestellt haben.
Die Planungen zur Schaffung eines barrierefreien Zugangs 
zur Stiftskirche laufen aktuell in enger Abstimmung mit dem 
kirchlichen Amt für Bau- und Kunstpflege. Wir hoffen, diese 
Maßnahme im Sommer umsetzen zu können.
Ehemaliges Pfarrhaus: 
Nachdem es uns nicht gelungen ist, einen Käufer für das ehemalige Pfarrhaus in der Bürger-
meister-Bernard-Straße (früher Querstraße) zu finden, hat sich der Kirchenvorstand dazu ent-
schieden, dieses Haus an die Stadt Bassum zu vermieten, damit dort Flüchtlinge eine neue 
Bleibe finden können. Inzwischen ist das Haus bewohnt und wir hoffen, dass sich die Menschen 
dort wohl fühlen. „Ich bin hungrig gewesen und ihr habt mir zu essen gegeben. Ich bin durstig 
gewesen und ihr habt mir zu trinken gegeben. Ich bin ein Fremder gewesen und ihr habt mich 
aufgenommen. … Und der König wird antworten und zu ihnen sagen: Wahrlich, ich sage euch: 
Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ 	

(Matth. 25, 35 + 40)

Neues Gemeindehaus: 
Der Kirchenvorstand hat festgelegt, alle Energie in unser Projekt „Neues Gemeindehaus im al-
ten Pfarrhaus“ zu stecken. „Mit der Wahl des ehemaligen Pfarrhauses wollen wir den Bestand 
an historischen Gebäuden auf dem Gelände von Kirche und Stift erhalten und zukunftsorientiert 
nutzen. Mit einem Saalanbau schaffen wir Raum für Proben der Chöre und für eine „Winterkir-
che“. Das Gemeindehaus verschwindet aus dem Versteck hinter der Kirche und öffnet sich zur 
Stadt hin.“ So haben wir es auch in dem Brief an Sie, liebe Gemeindeglieder, geschrieben. Wir 
freuen uns, wenn Sie uns helfen, dieses Vorhaben umzusetzen!

Im Namen des Kirchenvorstands wünsche ich Ihnen und Euch eine schöne Sommer- und Ferienzeit.

Ihr Knut Laemmerhirt, Vorsitzender

Foto: Siegfried Rohlfing
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Andacht „Fenster zum Himmel“ 
in der kleinen Kapelle der Stiftskirche 

Seit September 2013 findet am dritten 
Mittwoch im Monat ab 18:30 Uhr eine 
kurze „Fenster zum Himmel - Andacht“ in 
der kleinen Kapelle der Stiftskirche statt. 
Wir gestalten diese Andacht ökumenisch. 
Sie wird von verschiedenen Mitarbeitern/
Innen der katholischen St. Ansgar Kir-
chengemeinde und unserer evangeli-
schen Kirchengemeinde vorbereitet und 
geleitet. So ergibt sich eine Abwechslung 
der Themen. Gleichbleibend ist der medi-
tative Rahmen mit Wechselgebeten, Lie-
dern, Zeit für Austausch und Stille. Lesun-
gen und ein Gespräch über das Gehörte 
sind auch ein möglicher Bestandteil der 

Andacht. Die beruhigende Atmosphäre in der kleinen Kapelle zieht Men-
schen an. Mittlerweile hat die Kirchengemeinde ein Kreuz-Bild, gemalt von 
Ulrike Schink aus Falkenburg, für die kleine Kapelle erworben. Wir danken 
einzelnen Spendengebern, die dieses mit ermöglicht haben. Das Bild fügt 
sich sehr harmonisch ein und unterstreicht die besinnliche Ausstrahlung 
des Raumes. 						         Ines-Maria Kuschmann

Sie sind herzlich zu folgenden Andachtsterminen, 
mittwochs 18:30 Uhr eingeladen.

Andacht

Kreuz-Bild von Ulrike Schink 
Foto: Siegfried Rohlfing 

17. Juni  mit Andrea Grote
15. Juli mit Cora Neumann
19. August mit Birgit Hosselmann
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Neues aus der Rentei
Lange haben wir nichts mehr von uns 
hören lassen…… Das wollen wir 
nun ändern!
Allen Kindern und Erzieherinnen in 
der Ev.-luth. Rentei Kita geht es gut. 
Wir genießen das schöne Wetter in 
unserem wunderbaren Außengelän-
de. Aber auch im Haus ist so einiges 
los:
„Schiff in Sicht! Alles klar machen zum Entern!“
Seit dem 9. Februar 2015 ist die Kita in festen Händen der Piraten.
Die Schlaufüchse, die im Sommer zur Schule gehen, begeben sich auf 
die Spuren von Piraten. Zu Beginn des Projektes haben wir gemeinsam 
überlegt, woran man einen Piraten erkennt. Schnell stand fest, dass der 
Chef immer ein Holzbein hat, eine Augenklappe und einen Bart trägt und 
manchmal sogar eine Hakenhand hat.
Piraten leben auf Schiffen, überfallen andere Schiffe und suchen Schätze, 
natürlich mit einer Schatzkarte.
Durch Geschichten, Spielen und Bastelarbeiten haben wir gemeinsam mit 
den Kindern das Piratenleben nachempfunden. Es hat uns allen sehr viel F 

Ev.-luth. Kindergarten „Rentei“

Anzeige

Foto: Siegfried Rohlfing
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Freude gemacht.
Mit einem kleinen Piratenfest 
werden wir Anfang Mai das Pro-
jekt beenden.
In diesem Jahr sind Regine Eick-
hoff und Tina Körper-Klein für die 
Schlaufüchse zuständig.
Die Schlaufüchse werden wir in 
diesem Jahr am Sonntag, den 
19. Juli 2015 um 11:00 Uhr in 
einem Familiengottesdienst 
verabschieden.
Passions -und Osterzeit:
Nach der lustigen Faschingszeit 
wurde bei uns im Kindergarten 
alles abgeschmückt. In der Kin-
dertagesstätte wurden einige 
Jesusgeschichten erzählt. Mit 
Pastor Straatmann haben wir 
uns ein paar Mal getroffen und er hat mit uns über die Passionszeit gespro-
chen und die Ostergeschichte erzählt. Wir waren Gründonnerstag und nach 
Ostern sogar in der Kirche und haben z. B. das letzte Abendmahl nach-

empfunden. Am Dienstag nach Ostern wurde 
es bei uns in der Kita auch wieder bunt. Unter 
anderem  mit selbstbemalten Ostereiern.  Die 
Osterzeit dauert bis Pfingsten!! Nun hoffen wir, 
dass der Frühling endlich kommt und bleibt.
Damit wir  immer wissen, welche kirchliche Jah-
reszeit wir haben, gibt es bei uns in der Kinder-
tagesstätte jetzt eine kirchliche Jahreszeiten-
uhr. Dazu mehr im nächsten Gemeindebrief.
Es grüßen herzlich alle Kinder und 		
Mitarbeiterinnen aus der Rentei

Ev.-luth. Kindergarten „Rentei“

Foto: privat Rentei
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Sommerfest

Sommerfest der Kirchengemeinde 	
am 19. Juli 2015 ab 11:00 Uhr
„Unser Leben sei ein Fest!“ Unter diesem Motto feiert 
die Bassumer Kirchengemeinde ihr erstes Gemeinde-
fest. Die Grundlage dafür bildet der Ev. Kindergarten 
„Rentei“. Genau wie es in einem Kindergarten-Hit heißt: 
„Wir sind die Kleinen in den Gemeinden, doch ohne 
uns geht gar nichts, ohne uns geht’s schief!“ So 
wird das traditionelle Sommerfest des Kindergartens 
mit Verabschiedung der „Schlaufüchse“ (das sind die 
zukünftigen Schulkinder des Kindergartens) zum ersten Mal zu einem Sommerfest der 
Kirchengemeinde erweitert. Etliche Gemeindegruppen haben ihr Mitmachen schon zu-
gesagt: neben dem Kindergarten auch Konfirmanden, Konfirmandeneltern, Jugendtea-
mer, Frauenkreis, Kirchenmusik, Kirchenvorsteher, haupt- und ehrenamtliche Mitarbei-
ter. Auf diese Weise kann ein buntes Programm für jung und alt geboten werden. Auftakt 
des Gemeindefestes ist ein Familiengottesdienst in der Stiftskirche um 11 Uhr mit 
Taufen, Kindergarten und Kinderchor. Anschließend wird es gegen 12 Uhr ein Mittag-
essen mit Bratwurst und Salat geben, das von Kindergarteneltern vorbereitet wird. Ab 
12.30 Uhr werden im Innenhof und auf der Wiese an der Stiftskirche Spiele angeboten: 
vom Kindergarten für die jüngeren Kinder, von Konfirmanden und Jugendlichen für die 
ältere Kinder und Erwachsene. Ab 14 Uhr hat im Großen Saal des Gemeindehauses 
eine Cafeteria geöffnet. Konfirmandeneltern sowie Frauen der Frauenkreise werden um 
Kuchenspenden gebeten (bitte im Gemeindebüro melden, Tel. 2402). Ab 14 Uhr kann 
auch der Kirchturm bestiegen und besichtigt werden: in Gruppen, alle 30 Minuten. 
Um 14.30 Uhr wird unter freiem Himmel vom Kreiskantorenehepaar ein gemeinsames 
Singen für jung und alt angeboten. Um 15 Uhr gibt es ein Mitmachtanzen. Bei gutem 
Wetter im Innenhof, bei schlechtem im Konfirmandensaal. Den krönenden Abschluss 
bildet um 15.30 Uhr die Verabschiedung der „Schlaufüchse“, die Luftballons zum 
Himmel steigen lassen. Dazu 
Dank, Segen und Lied, 
begleitet vom Posaunenchor. 
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Musik und mehr in der Stiftskirche Bassum

Mittsommergospelnacht
Zur Mittsommergospelnacht laden am Samstag, 
den 20.06.2015 Gospelchöre aus unserem 	
Kirchenkreis in die Bassumer Stiftskirche ein. 
Beginn dieses großen Events ist 18:00 Uhr. Ende 
der Veranstaltung ca. 24:00 Uhr. Als größer Höhe-
punkt werden alle mitwirkenden Gospelchöre auch 
gemeinsam musizieren. Mit dabei sind natürlich die 
„Rainbow-Gospelsingers“ unter der Leitung von Réka-Zsuzsánna Fülöp aus Bassum, „Cho-
risma“ unter der Leitung von Karola Schmelz-Höpfner aus Heiligenrode, die Gospelchöre 
aus Weyhe unter der Leitung von Elisabeth Geppert, Heiligenloh unter der Leitung von Kai 
Gröhlich, Harpstedt unter der Leitung von Daniela Predescu, Twistringen unter der Leitung 
von Claudia Melcher und Syke unter der Leitung von Annika Köllner. Dass es so viele Gos-
pelchöre in unserem Kirchenkreis unter professioneller Leitung gibt, ist auch ein Verdienst 
der Kirchenmusikstiftung, die einen Teil der anfallenden Personalkosten Jahr für Jahr deckt. 
Gegen den Durst an diesem hoffentlich sommerlichen Samstag Abend mit der zweit kürzes-
ten Nacht des Jahres, stehen Getränke bereit, und auch kleine Snacks sind dabei.

Anzeige
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Kinderchorjubiläum
30 Jahre, was für eine Zeit! 
Viele MitsängerInnen der ersten 
Stunde sind nun schon längst 
durch den Stimmbruch, wohnen 
außerhalb von Bassum und ha-
ben schon selbst Kinder. Viele 
schöne Gottesdienste, Musicals 
und Konzerte wurden gestaltet, 
auf Freizeiten konnte man neben 
dem Singen auch viel Spaß und 
Freude gemeinsam anderswo 
teilen. In einem Konzert am Samstag, den 18.07. um 16:00 Uhr möchte die Kinderkantorei einen 
kleinen Geschichtsrückblick mit verschiedensten gesungenen, und auch gerapten Liedern geben. 
Das Konzert mit einer kleinen Pause ist zu freiem Eintritt zu erleben. Und es wird nicht nur gesungen. 
Auch instrumentale Werke, gespielt von Kindern und Jugendlichen, stehen auf dem Programm. Am 
Ausgang können Sie dann einen gedruckten Bilder- und Textrückblick dieser dreißig Jahre mitneh-
men – An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die Volksbank, unseren Hauptsponsor dafür.

Musik und mehr in der Stiftskirche Bassum

Ein Bild aus dem 30. Jahr der Bassumer Kinderkantorei - jeder einzelne Fuß 
dieser Kinder steht für ein zeitliches Jahr Chorgeschichte. 
Foto Ralf Wosch

................und vor ca. 27 Jahren, auch in Blockhaus Ahlhorn.

Anzeige
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Lust auf Chor- Orchesterklänge
Wenn Sie schon immer mal wieder einen Konzertgenuss im Advent hier in der Bassumer 
Stiftskirche mitgestalten wollen, dann lohnt es sich, ab sofort in der Bassumer Kantorei für 
das Konzert am 13. Dezember mit zu üben. Die Proben finden außerhalb der Ferien immer 
montags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr in der Bassumer Stiftskirche statt. Das mitwirken-
de Orchester an oben genanntem Datum ist das Bremer Barockorchester, ein Spezialist 
für alte Musik auf Original- bzw Musikinstrumentenkopien der Klassik und des Barock. Im 
Mittelpunkt dieses Konzerts steht ganz passend zum Termin und zum Orchester das „Mag-
nificat“ von dem Leipziger Thomaskantor Johann Sebastian Bach. 			 
Rückfragen bitte an Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp.

Musik und mehr in der Stiftskirche Bassum

Kuchenspenden erbeten
Vor 30 Jahren wurde der Kinderchor Bassum von Kreiskantor Siegfried Rohlfing gegrün-
det. Ein Grund zu einem Dankkonzert, 
zu dem Sie herzlich am Samstag, den 
18.07. um 16:00 Uhr eingeladen sind. 
In einer Konzertpause ist ein kleiner Ku-
chenbasar geplant. Hierfür bitten wir um 
leckere kleine oder auch große Kuchen-
spenden, egal ob Muffin oder Blechkuchen, 
jedes verkaufte Stück kommt der Arbeit des 
Kinderchors zu gute, denn auch für die Zu-
kunft gibt es weiterhin Pläne für lockende 
Aufführungen. „Kommt, sagt es allen wei-
ter, ruft es in jedes Haus hinein!“ – seien 
Sie herzlich willkommen zu diesem ganz 
besonderen Jubiläum.

Wir freuen uns auf Ihre Kuchenspende, 		
Rückfragen an Ralf Wosch 0172/3546680 
Foto Ralf Wosch

Die „Vier EvangCellisten“ in Bassum
Solo-Cellisten von vier renomierten Spielstätten in Deutschland 
werden diesen Sommer das Bassumer Publikum verzaubern. Ein 
Programm mit dem Thema „Mit der Oper einmal um die Welt“ ist 
am 21. August um 19 Uhr in der Bassumer Stiftskirche zu hören. 
Mit im Gepäck haben die Virtuosen ihre aktuelle CD, somit können 
sie dieses Ensemble nach dem Konzert quasi mit nach Hause neh-
men. Ein Konzert, was sich bei warmen Außentemperaturen in der 
gut klimatisierten Stiftskirche doppelt lohnt – Der Eintritt zu diesem 
Konzert ist frei, am Ausgang bitten wir um großzügige Spenden. "Die Vier EvangCellisten": 

Markus, Mathias, Lukas und Hanno
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„Eine Herzensangelegenheit“

Grüne Damen: Unermüdliche treue Seelen im Klinikverbund

Sie gehören zum alltäglichen Bild, sollten aber keinesfalls als Selbstverständlichkeit 
wahrgenommen werden: Die Grünen Damen (und zuweilen auch Herren) wirken 
bundesweit ehrenamtlich in Krankenhäusern – so auch bei den Alexianer Kliniken 
Landkreis Diepholz. In Bassum beispielsweise besteht das Team aus sechs langjäh-
rigen Mitwirkenden.
„Die Aufgabe ist eine Herzensangelegenheit“, spricht Heidemarie Penner auch 
ihren fünf Kolleginnen aus der Seele. Die 76-Jährige selbst ist seit 1999 „im Einsatz“ 
und besucht allwöchentlich „ihre“ Station, um dort Patientinnen und Patienten auf 
vielfältige Weise zu helfen. „Gespräche und Handreichungen sind die Aufgaben der 
Grünen Damen“, umreißt sie mit wenigen Worten ein doch recht weites Feld.
„Anteilnahme, Verständnis und Freude 
am Umgang mit Menschen zählen zu den 
Grundvoraussetzungen“, berichtet Sieg-
linde Stühring mit ihren 79 Jahren seit 
1981 im engagierten „Einsatz“ aus ihrem 
„Grüne-Damen-Alltag“. Und natürlich ein 
Gespür für die Patienten. „Erst nach und 
nach merkt man, wo man gebraucht wird 
oder wo das Gegenüber lieber Abstand 
halten möchte.“
Kontakttfreude und Freundlichkeit in 
Kombination mit Einfühlungsvermögen, 
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit 
zeichnen die Grünen Damen aus. Für 
viele Patienten eine große Hilfe. „Manche 
sind einsam, andere benötigen Zuspruch, 
um eine innere Krise zu überwinden – 
man trifft an jedem Bett auf eine neue und 
immer wieder andere Situation“, kommt 
Heidemarie Penner auf die physische und insbesondere auch psychische Belast-

Grüne Damen

Foto: privat
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Das Kindergottesdiensteam lädt ein..........

Am 7.Juni und 12.Juli finden die 
nächsten Kindergottesdienste 
im Gemeindehaus parallel zum 
Hauptgottesdienst um 11:00 Uhr 
statt. Konfirmanden, Jugendliche 
und engagierte Erwachsene be-
reiten für euch diese Sonntags-
termine vor. Euch erwarten dann 
gespielte biblische Geschichten, 
fröhliche Lieder, gute Gebete und jede 
Menge gemeinsamer Spaß. Am 19.07. werden wir für euch auch etwas Schönes anlässlich 
des Gemeindefestes mit vorbereiten. Bis bald, wir freuen uns auf euch!   
Bei Rückfragen: Tel.: 01724338105 (Réka Zsuzsánna Fülöp)

Kindergottesdienst

            ...........1 x im Monat ab 11 Uhr im Gemeindehaus, Stift 6
              Foto: Réka-Zsuzsánna Fülöp

barkeit zu sprechen, über die Grüne Damen ebenfalls verfügen sollten.
„Es ist wirklich eine große Herausforderung an die eigene Persönlichkeit, aber die 
Dankbarkeit, die man im Gegenzug bekommt, ist ein wunderbarer Lohn für diese 
Arbeit.“ Ein Geben und Nehmen also, das im vielfältigen Gefüge des Krankenhau-
ses seinen festen und bewährten Platz hat. „Sich dort hinein zu finden, sich unterzu-
ordnen und gleichzeitig ebenso selbstbewusst wie sensibel aufzutreten, ist gar nicht 
kompliziert“, denkt Sieglinde Stühring an ihre Anfangszeiten zurück.
Aktuell ist das Bassumer Team auf der Suche nach Nachwuchs. „Wir können sehr 
gut weitere Unterstützung und junge Gesichter in unserer Gruppe gebrauchen“, hofft 
Frau Penner als Sprecherin der Grünen Damen in Bassum, Interesse wecken zu 
können. „Und keine Sorge: Es wird niemand ins kalte Wasser geworfen – am Anfang 
steht eine detaillierte Einführung und Ausbildung.“ 
Wer mehr über die Grünen Damen und ihr Wirken erfahren oder selbst dazu gehören 
möchte, kann sich unter der Rufnummer 0152/53238063 an Klinikseelsorgerin Doro-
thea Dolle-Gierse wenden.
(Silke Schmidt, Presse- und ÖffentlichkeitsarbeitAlexianer Landkreis Diepholz)

Grüne Damen
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Gottesdienste in der Region Bassum für die Monate Juni – August 2015

Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde
07. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Festgottesdienst zur Diamantenen 
Konfirmation mit Abendmahl 
(Pn. Kuschmann)

... --- 9:30 Gottesdienst 
mit Abendmahl
(Prädikant Thorsten Runge)

9:30
Sa: Kinderkirche
Gottesdienst mit Taufe (Pn. Harms)

14. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst 
Prädikant Thorsten Runge) 16:00 Festgottesdienst zur Ordination in Nordwohlde

21. Juni
3. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Siehe Neubruchhausen    ▶ 11:00 Gottesdienst 
(Pn. Schröder)

9:30 Gottesdienst 
N.N

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

28. Juni
4. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst zur Silbernen 
Konfirmation mit Abendmahl und 
Taufen (P. Straatmann)

--- ---
siehe Bassum

10:00 Gottesdienst zum 
Konfirmationsjubiläum mit Abendmahl 
(Pn. Harms)

05. Juli
5. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst für die Konfirmanden mit Jugendband
(Pn. Kuschmann / P. Straatmann, N.N.) 9:30

Sa: Kinderkirche
Gottesdienst (Pn. Harms)

12. Juli
6. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst 
(Lektor Klaus Giebel)

--- --- 11:00 Gottesdienst 
zum Sommerfest  (N.N.)

9:30 Gottesdienst 
(Pn. Harms)

19. Juli
7. Sonntag nach Trinitatis 

11:00 Uhr Sommerkirche in Bassum zum Sommerfest der Gemeinde mit Kinderchor 
(P. Straatmann und Kindergarten)

26. Juli
8. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst 
(Pn. Kuschmann)

--- --- ◀ Siehe Bassum 9:30 Gottesdienst 
(N.N.)

02. August
9. Sonntag nach Trinitatis

9:30 Uhr Sommerkirche in Sudwalde 
(Pn. Harms)

09. August
10. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst 
(P. Straatmann)

--- --- 18:00 Abendgottesdienst 
(P. Straatmann)

9:30 Gottesdienst 
(P. Straatmann)

16. August
11. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Uhr Sommerkirche in Nordwohlde 
(N.N.)

23. August
12. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Gottesdienst 
(Lektorin Hildegard Holtorf)

--- --- ◀ Siehe Bassum 9:30 Gottesdienst
 (P. i. R. Buisman)

30. August
13. Sonntag nach Trinitatis

11:00 Uhr Sommerkirche in Neubruchhausen mit Hachetaufen 
(Pn. Kuschmann)
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Anzeigen

Das Redaktionsteam des Bassumer Kirchenboten dankt im Namen der Kirchen-
gemeinde Basssum der Firma „Werner Bremer Haustechnik“ für die Spende 
sowie allen Anzeigenkunden für die Unterstützung des Gemeindebriefes.

	
   Besuchen Sie unser 

Lindencafé 
am 

Lindenmarkt 
 

• Riesige Auswahl an 
original italienischem Eis 

• Gemütliche 
Aussenterrasse 

 
 

Bahnhofstr. 21  27211 
Bassum 

Tel.:04241/971656 
 

	
  

	
  
	
   Bremer Str. 51a  27211 Bassum 

Tel.: 04241/2207 
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Neuer Pastor für Bassum 
und Nordwohlde
Herzliche Einladung 			 
zum Ordinationsgottesdienst 
anlässlich der Neubesetzung der 		
Pfarrstelle in Nordwohlde und Bassum
Sonntag, den 14.06.2015 
um 16:00 Uhr in Nordwohlde durch 
Landessuperintendentin Dr. Birgit Klostermeier

Kirche Nordwohlde, Foto privat

Wiederbesetzung der Pfarrstelle 
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Monatsspruch Juli 2015

Die Autorin des Textes „Klarheit schafft Vertrauen“ Tina Willms, 
ist Pastorin und lebt in Hameln
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Ab ans Meer! – so lautet das Motto 
der Jugendfreizeit, die vom 12.-14. 
Juni 2015 in Cuxhaven stattfindet. 
Geplant und organisiert wird die 
Jugendfreizeit von Pastorin Ines-
Maria Kuschmann. Es sind 48 
Teilnehmer angemeldet, ehemali-
ge und zukünftige Konfis, die von 
acht Teamern und drei Erwachse-
nen begleitet werden. So wird es 
eine gute Mischung aller Alters-
stufen geben. Die Teamer-Gruppe 
wünscht sich, dass durch diese 
Fahrt weitere Jugendliche Lust 
bekommen, in die Teamer-Arbeit 
einzusteigen. 

Jugendfreizeit

Jugendfreizeit in Cuxhaven

Thematisch wird die Fahrt ganz im Zeichen der Toleranz stehen. Zu 
diesem Thema werden wir aktuelle Ereignisse aufgreifen, unsere Er-
fahrungen und Meinungen austauschen und uns mit verschiedenen 
Religionen beschäftigen. 
Die Jugendherberge in Cuxhaven liegt direkt am Meer. Während 
der Freizeit können die Jugendlichen an den Strand gehen oder die 
Gegend rund um die Kugelbake erkunden. Auch eine kleine City Tour 
ist geplant, um die Sehenswürdigkeiten der Stadt anzuschauen. Ein 
besonderes Highlight ist der Besuch des Kletterparks im Wernerwald 
in Sahlenburg. Wir wünschen 
allen Beteiligten viel Spaß.

Ines-Maria Kuschmann und 
Teamer-Gruppe
Jugendfreizeit nach Cuxhaven

Foto: Ines-Maria Kuschmann
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Anzeigen
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Mit hoffentlich viel guter Laune im 		
Gepäck treffen wir uns am 		
Dienstagmorgen, den
07.07.2015 um 8:00 Uhr   		
auf dem Freibadparkplatz in Bassum. 

Unterwegs machen wir wieder eine Frühstücks-
pause unter freiem Himmel (wenn es das Wetter 
zulässt).
Die erste Station heißt Nordholz. Dort besuchen wir die Kirche „ohne Ecken und Kanten“.
Pastorin Sabine Ulrich wird mit uns eine Andacht halten und uns die Kirche erklären.
Anschließen fahren wir weiter nach Cuxhaven ans Meer. Um 12:00 Uhr werden wir im 
Restaurant Ebken im Ahoi ein leckeres Mittagessen einnehmen. 
Gestärkt geht es dann um 14:00 Uhr aufs Schiff zu einer einstündigen Hafenrundfahrt. 
Dann fahren wir nach Otterndorf, wo wir  im Restaurant Elbterrassen eine Kaffeepause 
einlegen werden. Um ca. 16:30 Uhr werden wir uns, mit vielen schönen Eindrücken im Ge-
päck, wieder auf den Heimweg machen und um ca. 18:15 Uhr wieder in Bassum eintreffen.

Die Kosten betragen ca. 58 - 63 € (je nach Teilnehmerzahl)
Darin enthalten sind:	 Busfahrt im Borchers Reisebus
			   Frühstück am Bus (2 halbe belegte Brötchen und 1 Tasse Kaffee)
			   Mittagessen, Kaffeegedeck, Hafenrundfahrt
Zum Mittag stehen folgende Gerichte zur Auswahl: Rinderroulade mit Apfelrotkraut und 
Salzkartoffeln, Rotbarschfilet mit hausgemachtem Kartoffelsalat, Champignon Rahmschnit-
zel mit Kroketten, Schollenfilet mit Salzkartoffeln und Remouladensauce.
Natürlich sind auch die Männer wieder ganz herzlich willkommen!

Anmeldung:  Gemeindebüro, Tel.: 04241-2402    					   
- kostenfreie Stornierung ist bis zum 08.06.2015 möglich -

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

Renate Löschen / Wiardus Straatmann

Tagesfahrt der Frauenkreise  

Tagesfahrt der Frauenkreise an die Küste

Foto: Ines-Maria Kuschmann
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Playmobil-Luther wird Werbebotschafter

Eine 7,5 Zentimeter kleine Martin Lu-
ther-Spielfigur von Playmobil ist neuer 
Werbebotschafter für Reisen nach 
Deutschland zum 500. Reformations-

Copyrighthinweis: Peter Roggenthin

Werbebotschafter zum 500. Reformationsjubilaeum im Jahr 2017

	
  

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9 - 12:30 Uhr und 14 - 18 Uhr Sa. 9 - 13 Uhr 

 
	
  

jubiläum im Jahr 2017. Die Deutsche Zentrale für Tourismus (DZT) und die Tourismuszentrale 
Nürnberg stellten am Freitag (06.02.15) das Männchen aus Plastik der Öffentlichkeit vor. Der 
Martin Luther mit Bibel und Feder wird zunächst in einer Auflage von 34.000 Stück hergestellt.	
 		       

Anzeigen
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Jubel-Konfirmationen 2015

Jubel-Konfirmationen 2015
Die Termine für die Jubel-Konfirmationen 2015 stehen fest.

Das Kirchenbüro sucht dringend Helferinnen und Helfer bei der Adressensuche. 
Über einen Anruf freut sich:

Anja Alfke im Gemeindebüro · Tel. 04241-2402

Sonntag 28. Juni 2015 um 11:00 Uhr 
Silberne Konfirmation 

Konfirmation im Jahr 1990
Pastor Wiardus Straatmann

Sonntag 06. September 2015 um 11:00 Uhr
Goldene Konfirmation 

Konfirmation im Jahr 1965
Pastor Wiardus Straatmann

Sonntag 11. Oktober 2015 um 11:00 Uhr
Eiserne-Konfirmation 

Konfirmation im Jahr 1950 

Gnaden-Konfirmation 
Konfirmation im Jahr 1945

Sonntag 07. Juni 2015 um 11:00 Uhr
Diamantene Konfirmation 

Konfirmation im Jahr 1955
Pastorin Ines-Maria Kuschmann
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EC-Jugendgruppe  	 dienstags, 19:30 Uhr  	  Am Kirchhof 4 		
(Ann-Kathrin Harries) 
Jugendtreff „Die Teamer“       	 14-täglich donnerstags,  18:00 Uhr  
(Pastorin Kuschmann, Carolin Schröter)  Pfarrhaus, Bürgermeister-Bernard-Str. 2

Jugendband       	 mittwochs, 16:30 Uhr
(Nicole Kiolbassa) Tel. 04241/921210, 	 bei Interesse bitte melden.

Grüne Damen · Dorothea Dolle-Griese  Mittwoch, 15:00 Uhr 	  	     Krankenhaus	
Mobil-Tel. 0152/53238063		  03.06., 01.07.,  05.08.	   

Bassumer Kantorei	 montags,   19:30 - 21:30 Uhr	  Stiftskirche 	
(Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp)

Bassumer Stiftsfinken	 dienstags, 15:30 - 16:15 Uhr	  Gemeindehaus 	
(Kreiskantor Ralf Wosch) für Kinder von 5 bis 7 Jahren 				  
Bassumer Kinderkantorei I	 dienstags, 16:30 - 17:30 Uhr	  Gemeindehaus
(Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder von 8 bis 12 Jahren 	
Bassumer Kinderkantorei II	 dienstags, 17:30 - 18:30 Uhr	  Gemeindehaus
(Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder u. Jugendliche ab 12 Jahren 	
Bassumer Posaunenchor	 dienstags, 20:00 - 21:30 Uhr	  Gemeindehaus
(Kreiskantor Ralf Wosch)

Sprengelposaunenchor      3. Donnerstag im Monat, 19:30 Uhr 	  Gemeindehaus
(Christian Fuchs)	  18.06.,  23.07.       
Rainbow Gospelsingers	 1. und 3. Mittwoch im Monat	  Gemeindehaus
(Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp)	  20:00 - 21:30 Uhr

Flötengruppen Kinder und Erwachsene		  Gemeindehaus Neubruchhausen
(Klaus Bergann) Tel. 04242/509368, bei Interesse bitte melden.

Landeskirchliche Gemeinschaft     donnerstags, 20:00 Uhr	 Gemeindehaus		
(Klaus Giebel) 

Evangelische Jugend

Krankenhausbesuchsdienst

Kirchenmusik

Bibelkreis

Meditativer Tanzkreis      4. Mittwoch im Monat, 18:30 - 20:00 Uhr  	 Gemeindehaus
(Anja Beckmann)		  24.06.,  22.07.

Meditativer Tanz
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Seniorentanzkreis	 14-täglich donnerstags, 16:00 Uhr	      Gemeindehaus
(Hanna Brunner)      	 11.06.,  25.06.,  09.07.,  23.07.,  06.08.,  20.08,
Geburtstagskaffee	 Mittwoch, 26.08., 15:00 Uhr      		        Stiftskirche
(Pastorin Ines-Maria Kuschmann und Team)

Mauritiuskreis	 2. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr		      Gemeindehaus
(Winfried Pusch)	 10.06.2015

Frauenkreise		       

Offener Bassumer Spieletreff	 3. Freitag im Monat, 19:00 Uhr	      Gemeindehaus
(Alexander Grosser)		  19.06.,  17.07.,  21.08., 

Hospizgruppe       		  1. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr    	      Am Kirchhof 4
(Dr. Claudia Kemper)		  02.06.,  07.07.,  04.08.,  

Anonyme Alkoholiker	 	 montags, 19:30 Uhr		      Gemeindehaus
und Al-Anon (Angehörige)

Senioren

Männer

Frauen

Spieleabend

Tagesfahrt der Frauenkreise an die Küste
Dienstagmorgen, den
07.07.2015 um 8:00 Uhr auf dem Freibadparkplatz in Bassum. 

Ambulanter Hospizdienst Bassum

Sonstige Gruppen

Die Frauengruppe	 1. Dienstag im Monat, 19:00 Uhr 	      Gemeindehaus
(Christa Heimsoth-Pusch)  	 02.06., 07.07., 04.08.
Handarbeitskreis	 2. u. 4. Montag im Monat, 14.30 Uhr  	      Gemeindehaus
(Marianne Kallert)      	 08.06.,  22.06., dann Sommerpause 

·Sommerpause·

Fo
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Öffnungszeiten Kirchenbüro und Friedhofsbüro (im Gemeindehaus, Stift 6)
Mo., Di., Mi., Fr. 10:00-12:00 Uhr,   Do. 16:00-18:00 Uhr,   Donnerstagvormittag geschlossen!
Telefon: 04241/2402, Telefax: 04241/5038, 
E-Mail: KG.Bassum@evlka.de, www.kirche-bassum.wir-e.de

Unsere Spendenkonten (Spendenbescheinigungen auf Wunsch im Kirchenbüro)
Kreissparkasse IBAN: DE51 2915 1700 1310 0133 94      BIC: BRLADE21SYK  
Volksbank IBAN: DE38 2916 7624 0011 7889 00     BIC: GENODEF1SHR 
Impressum: Der Bassumer Kirchenbote, Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Bassum. 
Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstands vom Redaktionsteam. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Ina Rapelovski			                     	
E-Mail: Bassumer.kirchenbote@googlemail.com. Auflage: 6200 Exemplare, „Die Drucker“, Syke. 
Der Kirchenbote wird größtenteils durch ehrenamtliche Austräger kostenlos an alle Haushalte verteilt. 
Für alle, die nicht Mitglied unserer Kirche sind, verstehen wir ihn als nachbarschaftlichen Gruß.

Wir sind für Sie da........

Zeiten zu denen wir am besten zu erreichen sind

Friedhofswärterin Heike Müller-Beckefeld 	 0177/2587451
Friedhofswärter Tobias Wittke	 0178/6018113
Friedhofsverwaltung: Petra Haase	 04241/4749	 Petra.Haase@evlka.de
Friedhof Neubruchhausen: Erika Bobrink 	 04248/902919
Kindergarten: Elke Redenius-Rehling 	 04241/970334 	 info@rentei-kindergarten.de
Kirchenbüro: Anja Alfke 	 04241/2402 	 Anja.Alfke@evlka.de
Kirchenvorstand: Vors. Knut Laemmerhirt 	 04242/578737 	 Knut.Laemmerhirt@gmx.de
Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp 	 0172/4338105 	 fuelosch@aol.com
Kreiskantor Ralf Wosch 	 0172/3546680	 fuelosch@aol.com
Kirchenkreissozialarbeit: Katrin Moser 	 04241/8209554 	 katrin.moser@evlka.de
(in der Seniorenberatungstelle,  Alte Poststr. 9)
Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung: Ortrud Kaluza 	 04241/4742 	 ortrud.kaluza@evlka.de
Küster und Hausmeister Heino Raven 	 0172/4525998
Pastor Wiardus Straatmann 	 04241/5188 	 wiardus.str@atmann.de
Pastorin lnes-Maria Kuschmann 	 04241/8047889 	 kuschmann@mitnatura.de
Pastorin Cornelia Harms 	 04247/326 	 cornelia.harms@ewetel.net
Redaktionsteam Bassumer Kirchenbote 	 Bassumer.kirchenbote@googlemail.com

Pastorin Ines-Maria Kuschmann	 Di.-Do. 8:00-9:00 Uhr
Pastor Wiardus Straatmann	 Di.-Do. 18:30-19:15 Uhr
Pastorin Cornelia Harms			 
Kirchenkreissozialarbeit: Katrin Moser	 Di. 9:00-11:00 Uhr
Kindergarten: Elke Redenius-Rehling	 Mo.-Fr. 8:00-8:30 Uhr u. Mi. 9:00-11:00 Uhr
Friedhofswärter	 Mo.-Do. 7:00-15:30 Uhr, Fr. 7:00-14:00 Uhr
Ansonsten immer nach Vereinbarung!




